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In der Klasse 2a gibt es als Disziplinierungstaktik das „Smiley-Rennen“. Dies ist eine 
Magnettafel, auf der untereinander die Namen der Kinder stehen. Es gibt ein Start- 
und ein Zielfeld sowie weitere Felder dazwischen. Für jedes Kind gibt es einen 
Smiley-Magneten mit einer freudigen (gelben) und einer bösen (roten) Seite. Nach 
jedem Schultag wird von der Lehrerin jeder Smiley ein Feld weiter gesetzt. Stört ein 
Kind den Unterricht, wird dessen Smiley auf Rot gedreht und am Ende des Tages 
kein Feld weiter gesetzt. Kommt man mit seinem Smiley ins Ziel, darf man sich eine 
Süßigkeit oder einen Gutschein aussuchen. Weiterhin gibt es eine Tabelle, auf der 
die Anzahl der Zieleinläufe eines jeden Kindes markiert werden. Je nach Anzahl der 
Zieleinläufe kann man eine Bronze-, Silber-, Gold- oder Platinmedaille bekommen. 
Diese gibt es zum Zeugnis dazu. 
Diese Praktik ist sehr wirkungsvoll und eine gute Motivation für die Klasse. 
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